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Möglichkeiten der Raumplanung zum 
Schutz des Wildlebensraumes –
überörtliche Raumplanung

 Regionale Ebene
 Grünzonen für 
 flächenhafte Lebensräume
 (internationale) Wildkorridore

 regionale Siedlungsgrenzen
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Örtliche Raumplanung

 Örtliches Entwicklungskonzept
 Vorrangflächen Ökologie, Landwirtschaft, 

Landschaftsbild
 Innenentwicklung

 Flächenwidmungsplan
 verschiedene Widmungen im Grünland
 sparsame Neuwidmung von Bauland
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Strategische Umweltprüfung

 Abschätzen der Umweltauswirkungen von Planungsvarianten
 Schutzgüter u.a. Boden, Wasser, Luft, Fauna, Flora, 

Biodiversität, Landschaft
 Verfassen eines Umweltberichtes
 Konsultationen mit der Öffentlichkeit, Umweltbehörden
 Berücksichtigung in der Entscheidung
 Erläuterung der Entscheidung
 Monitoring
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Räumliche Entwicklungsdynamik 
seit 1990

 ca. 1.000.000 neue Wohnungen (ca. 25% des Wohnungsbestandes) 
(eig. Schätzung auf Basis von FGW 2014, GBV und Statistik Austria)

 Sanierungsraten von Wohnungen ca. 1% p.a. (ca. 30.000-34.000 
Wohnungen) (FGW 2014)

 Anstieg PKWs von 2,99 Mio. auf ca. 5,0 Mio. Kfz (seit 1990) (Statistik 
Austria 2019)

 1995: Erstes Einkaufs- bzw. Fachmarktzentrum (> 4000 m2

Verkaufsfläche, mindestens 5 Shops, zentrales Management), 
mittlerweile 99 (Lindner 2018)

 Anstieg der Verkaufsfläche auf ca. 16.000.000 m2 (2017) 
(Schwarzenecker 2018)
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Verkaufsflächen im internationalen 
Vergleich
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Verkaufsfläche pro Kopf ausgewählter Länder (Stand 2016)
(Quelle: GfK 2017; zitiert in Pillei, Stöglehner 2019, 46)
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Bodenverknappung
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Flächeninanspruchnahme in ha/Tag
(Quelle: UBA 2019)
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Versorgungsgrad in Österreich
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Inlandserzeugung und -verwendung sowie Selbstversorgungsgrad ausgewählter pflanzlicher Produkte
(Quelle: Statistik Austria 2019a; eigene Darstellung 2019)
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Biodiversität

15.11.2019 11

Hasenpopulation in Abhängigkeit von der Flächengröße des Biotops
(Quelle: schematisch nach Broggi 2001; zitiert in Pillei, Stöglehner 2019, 54)
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Persistente Umweltprobleme

 sehr hohe Komplexität
 große räumliche und zeitliche Distanz zw. Ursache und Wirkung
 viele Verursacher*innen
 diffuse Einträge, kumulative Wirkungen
 globale Wirkungszusammenhänge
 keine signifikanten umweltpolitischen Erfolge über längere 

Zeiträume
 in der normalen Funktionsweise von Wirtschaft und 

Gesellschaft begründet (Jänicke, Jörgens 2004)
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Einhalten von Planungsprinzipien

 Anstreben von Kompaktheit, 
Dichte und Funktions-
mischung

 flächensparende 
Baulandentwicklung

 räumliche Entwicklung nach 
dem Prinzip der kurzen 
Wege

 Gewährleisten sozialer 
Durchmischung

 Sicherstellen von Grün- und 
Freiräumen

 Abstimmung von 
Nutzungsentwicklung und 
Mobilitätsangebot

 Schaffen räumlicher 
Voraussetzungen für Energie-
und Ressourceneffizienz

nach: Jabareen 2006, 
Stöglehner et al. 2014, 2019
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Sachebene und Wertebene im 
Planungsprozess

Sachebene Wertebene

planerische Abwägung,
Bewertung, Entscheidung

wahrgenommene 
Sachebene

(nach: Erker et al. 2017, Stoeglehner 2010)

beeinflusst von Akteur*innenkonstellationen
und Machtverhältnissen
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Jäger*innen als Akteur*innen im 
Planungsprozess

 als „Advokat*innen“ für das Wild
 Einbringen von lokalem Wissen bzgl. Wildlebensräumen 
 Einfordern von Grünland-Vorrangflächen in 

Regionalprogrammen und örtlichen Entwicklungskonzepten, 
von Siedlungsgrenzen und Innenentwicklung

 als Gemeinderät*innen und Landespolitiker*innen
 Umsetzen von Planungsprinzipien für eine nachhaltige 

Raumentwicklung
 als Grundeigentümer*innen
 Bereitstellen von Flächen für die Innenentwicklung
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Publikationen
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